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10 Jahre NLT. Das muss gefeiert werden !

Nach 10 Jahren Mitarbeit im NLT Team kann ich mit gutem 
Gewissen sagen, dass diese Arbeit Früchte getragen hat. Die 
Öffnung des Hauses und das Programmangebot durch die 
Kolleginnen und Kollegen haben dazu beigetragen, dass es eine 
positive Veränderung im Stadtteil gab. Genauso wichtig waren 
aber auch die Bürger, die mit neuen Ideen, tatkräftiger Hilfe 
oder Fragen ins Haus kamen. 
         Wichtiges Sprachrohr war von Anfang an die Lamboy-
zeitung, hier konnte das NLT über das gesamte Programm, 
durchgeführte Projekte und Sonderveranstaltungen, wie über 
Veränderungen im und ums Haus den ganzen Stadtteil 
informieren. Zudem gab es durch die Mitarbeit in der 
Redaktion auch die Möglichkeit die LZ in den letzten Jahren 
inhaltlich wie äußerlich mit zu gestalten.
         Ich wünsche viel Spaß bei der neuesten Ausgabe, vor 
allem beim Jubiläumsprogramm des NLT. n Norbert Stiebitz
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Am 23. Juni 2011 findet auf dem Gelände der 
Tümpelgarten Schule in Hanau in Kooperation mit 
der Hanauer Tafel / Lichtblick und Elbo-Events ein 
Familientag statt. 

inn dieses Familientages soll es sein, wie der 
Name es schon verrät, einen Tag für die ganze 

Familie zu gestalten. So wird es neben einem 
bunten Programm für Klein & Groß jede Menge 
zum Staunen und zum Mitmachen geben. Auch 
ist es unser Anliegen den Kindern und Jungend-
lichen und deren Eltern zu zeigen, welche Mög-
lichkeiten es gibt, wie und wo sie ihre Freizeit ver-
bringen und gestalten können. Natürlich soll 
an diesem Tag auch der Spaß im Vordergrund 
stehen! 
		  So wird es unter anderem einen Luftballon- 
Weitflugwettbewerb, und eine große Hüpfburg 
(Sparkasse Hanau) geben. Das Klingmobil ist 
genauso angesagt wie das Kinderschminken und 
es wird ein Glücksrad geben. Dort kann man 
große und kleine Preise erdrehen. Die Hanauer 
Feuerwehr, das Deutsche Rote Kreuz und das 
THW – Erlensee stellen ihre Jugendarbeit vor. 
Zu bestaunen gibt es den Haribo Truck und die 
Quadfreunde Hanau stellen einige ihrer Quad’s 
aus. Besonders freuen wir uns, dass wir für diesen 
Tag den Magic Entertainer Christian Dux, sowie 
den Clown Aduro gewinnen konnten. Dies ist 
nur ein kleiner Ausschnitt aus dem Programm 
das bis zum Redaktionsschluss der Lamboy Zei-
tung feststeht. Für die musikalische Unterhal-
tung  der Erwachsenen sorgen unter anderem 
„Ritmo Brasileiro mas multiplicicade Banda 
Tucada“, das Soul-Duo Smiley Garfield & Way-
mond Harding. Auch für das leibliche Wohl wird 
mit Gegrilltem, leckeren Pommes, Chicken Nug-
gets, gekühlten Getränken, Kaffee und Kuchen 
bestens gesorgt sein!
	 Also liebe Kinder und Eltern: nehmt euch an 
den Händen kommt auf das Gelände der Tüm-
pelgarten Schule. Lasst Euch verzaubern, unter-
halten und habt einfach Spaß! 
Der Eintritt ist frei. ! n Klaus Gimbel

Familientag            

H

Die Klasse 3 a der Gebeschusschule Hanau ging 
am Freitag, dem 11.02.2011, gegen 11.00 Uhr los, 
um an einem Work-Shop „Junge Stadtplaner“ 
teilzunehmen.
 

ier soll den Kindern die Möglichkeit gegeben 
werden, sich aktiv an den Planungen des In-

nenstadtumbaus zu beteiligen. 
	 Gesagt, getan! Wir kamen um 11.20 Uhr am 
Congress Park Hanau an. Dort wurden wir freund-
lich von den Mitarbeitern begrüßt. Anschließend in-
formierten wir uns über den derzeitigen Planungs-
stand. In Kleingruppen sahen wir uns die großen 
Pläne und Modelle über die neue Gestaltung der 
Innenstadt an. Es war sehr interessant. Anschließend 
sind wir zum Workshop gegangen. 
	 Dort konnten wir verschie-
dene Dinge äußern und z. B. mit 
Legosteinen bauen. Wir malten 
mit verschiedenen Stiften Häuser 
und Plätze. Manche Kinder haben 
mit Schaumstoffwürfelchen einen 
Wasser-Spielplatz gebastelt und 
ihn angemalt. Andere haben mit 
Legosteinen einen Abenteuer-
Erlebnis-Spielplatz mit einer gro-
ßen Kartbahn gestaltet. Einige 
Kinder haben einen Wasser-Park gemalt, denn einen 
Spiel- und Bewegungsraum mit Wasser wünschen 
sich die meisten von uns!  
	 Um ca. 12.30 Uhr gingen wir vom Work-Shop 
zurück zur Schule. Jetzt planen wir in der Schule wei-
ter, denn uns macht es großen Spaß sich am Stadt-
umbau zu beteiligen! Außerdem lernen wir auf diese 
Weise Hanau sehr gut kennen. n  Dilara Tasdemir, 

Projekt 
“Junge Stadtplaner“
Hanau baut um - junge Stadtplaner sind bei 
der Umgestaltung der Innenstadt gefragt
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1. Willy Breitkopf
    geb. 1948
    Elektromeister
   	Am Tümpelgarten 27d
    parteilos

2.	Rosemarie Thiel 
   	geb. 1965
   	Erzieherin
   	Cranachstraße 6h

3.	Wulf Falkowski
   	geb. 1953
   	Industriekaufmann 
   	Cranchstraße 8g

4. Christel Hesse
    geb. 1951
    Krankenschwester
    Kiefernweg 9

5. Arzu Zeiske
    geb. 1969
    kaufm. Angestellte
   	Friedrich-
	 Schnellbacher-Str. 38

6.  Christian Kracker
     geb. 1982
     Wasserbauer
     Breslauer Str. 4

Am 27. März 2011 wurde in Hanau neben der 
Stadtverordnetenversammlung und den acht 
Ortsbeiräten, der Kreistag und der Landrat des 
Main-Kinzig-Kreises gewählt. Darüber hinaus 
wurde über eine Volksabstimmung zur Änderung 
der Hessischen Verfassung entschieden. Zum 
ersten Mal wurde auch für unser Stadtgebiet 
Lamboy Tümpelgarten ein Ortsbeirat mit 13 
Mitgliedern gewählt. 

iel zu entscheiden haben die Ortsbeiräte auf 
den ersten Blick nicht, aber sie sind von der 

Stadt in allen wichtigen, den Ortsbezirk betreffenden 
Angelegenheiten anzuhören.
	 Darüber hinaus sollen sie für mehr Bürgernähe 
sorgen und eine Mittlerrolle zwischen den Stadtteilen 
und der Stadtverordnetenversammlung spielen.
	 Diese kann ihnen auch Angelegenheiten zur 
endgültigen Beschlussfassung übertragen und eigene 
Haushaltsmittel zur Verfügung stellen. Wie das in der 
Praxis aussieht wird sich erst in den nächsten Jahren 
weisen. Für den Ortsbeirat Lamboy-Tümpelgarten be-
warben sich insgesamt 4 Listen mit ihren Kandidaten: 
CDU, SPD Grüne und Bürger für Hanau. 
	 Die Wahlbeteiligung war mit ca. 27 % in un-
serem Stadtteil recht enttäuschend und die niedrigste 
in Hanau. Ob es an dem doch arg komplizierten Wahl-
system mit Kumulieren und Panaschieren und der 
sich daraus ergebenden gewöhnungsbedürftigen 
Wahltapete lag? Es ergeben sich folgende Sitzvertei-
lungen für unseren Ortsbeirat:

SPD 	 48,6 % (6 Sitze)
CDU 	 22,8 % (3 Sitze)
Grüne 	 14,6 % (2 Sitze)
Bürger für Hanau	 13,9 % (2 Sitze)

Die mit Abstand meisten Stimmen bei der Wahl – ca. 
250 Stimmen mehr als die Zweitplazierte – erhielt 
Willy Breitkopf (SPD 1550 Stimmen).
Und damit kommen wir rechts zu den gewählten 
Kandidaten:

Erster Ortsbeirat im Lamboy-Tümpelgarten gewählt

V
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1. 	Volker Droege
	 geb. 1954 
	 Dipl. Grafik-Designer 
	 Grünewaldstr. 13
	

 

Für die CDU Für Bündnis 90 DIE GRÜNEN

Für die BFH

1. 	Melanie Schimmelpfennig
	 geb. 1969
	 Bankangestellte 
	 Kleibömerstr. 8b

2. 	Goetz Wachs 
	 geb. 1937
	 Galvaniseurmeister 
	 Rubensstr. 3

3. 	Benjamin Köppel
	 geb. 1981
	 Student
	 Otto-Wels-Str. 8

1. 	Stephan Hölscher
	 geb. 1968
	 kaufm. Angestellter 	
	 Dr. Hermann-
	 Krause-Str. 36 
	

2. 	Nadja Nickel 
	 geb. 1981 
	 Rechtsanwältin,
	 Friedberger Str. 5 
	

2. 	Heidi Jäckel, 
	 geb. 1966 
	 Industriekauffrau
	 Karl-Mattes Str. 23



Die diesjährige Konfirmandenfahrt fand vom 
8.03. bis 11.03.11 statt und ging nach Kirchähr 
Karlsheim. Kirchähr ist ein kleines Dorf mit 
nur 16 Einwohnern und liegt in der Nähe von 
Limburg.

ir waren 17 Konfirmanden und sechs Betreuer 
auf der Fahrt. Die Jugendherberge, in der wir 

die vier Tage über gewohnt haben, war sehr schön. Sie 
war in verschiedene Gebäude eingeteilt und so hatten 
wir unser eigenes Haus.
	 Die drei bis fünf Bett Zimmer waren groß und 
jedes Zimmer hatte ein eigenes Bad mit Dusche.
Im Haus befanden sich auch die Aufenthaltsräume, in 
denen wir jede Menge Platz zum Arbeiten, aber auch 
für Freizeitbeschäftigungen hatten.
	 Das Essen war gut und reichhaltig. Es gab ein 
gesundes Frühstück, zum Mittagessen immer ein 
großes Salatbüfett, Suppe und einen Nachtisch und 
zum Abendessen ein Büfett mit Brot/Brötchen und 
Belag und verschiedenen warmen Gerichten.
	 Da das Dorf etwas außerhalb liegt, war das 
einzige, erreichbare Handynetz E-plus und somit 
konnten und mussten wir uns ganz auf das Arbeiten 
konzentrieren …
	 Während der Fahrt haben wir ein Fußballspiel 
zwischen den Konfirmanden und den Betreuern ver-
anstaltet. Das war nicht ganz so einfach, da der 

Konfirmandenrüstzeit der 
Kreuzkirche machte Laune auf mehr

W

Platz auf dem wir gespielt haben sehr holprig und 
voller Maulwurfshügel war. Zudem hatten wir einen 
Bach der am Spielfeldrand entlang lief. Trotz der 
Hindernisse haben die Konfirmanden haushoch 
gewonnen.
	 Die Konfirmandenfahrt fand während der 
Faschingszeit und zum Beginn der Fastenzeit statt-
fand, somit waren die Themen der Fahrt die Fasten-
zeit und die Sakramente, also Taufe und Abendmahl.
Es wurde einiges zu diesen Themen besprochen und 
erarbeitet und wird am Sonntag dem 10. April in 
unserem Vorstellungsgottesdienst präsentiert.
	 Da eines unserer Themen das Abendmahl war, 
wurde natürlich ein richtiges Abendmahl an unserem 
letzten Abend in der Herberge veranstaltet. Dazu 
dekorierten die Betreuer den Saal, es gab Musik und 
natürlich Traubensaft, anstelle von Wein, und Brot 
das die Küchenfrau uns extra gebacken hatte. 
	 Es wurde natürlich auch gesungen, wobei wir 
festgestellt haben, dass Lieder über Gott zu singen, 
die nicht im Gesangbuch stehen, viel mehr Spaß 
macht. n Kim Bender für die Konfigruppe
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uch in diesem Jahr bietet die Kreuzkirche wieder 
die Gelegenheit, den roten Faden aufzugreifen, 

der die Tage von Gründonnerstag bis Ostermontag 
miteinander verbindet.
	 Deshalb feiern wir wieder eine Reihe von besonde-
ren Gottesdiensten, die in ganz verschiedenen For-
men die Geschichte Jesu beleuchten.
	 Ein wirkliches Abendmahl, nämlich eine Abend-
mahlsfeier am gedeckten Tisch eröffnet den Bogen 
am Gründonnerstag um 20.00 Uhr. 
	 Am Karfreitag findet um 15.00 Uhr ein Gottes-
dienst zur Todesstunde Jesu statt. In der Osternachts-
feier am Sonntag morgen um 5.30 Uhr kann man 
miterleben, wie das Licht die Dunkelheit durchbricht. 
Im Anschluss findet ein gemeinsames fröhliches 
Osterfrühstück statt. Um 10.00 Uhr folgt der „klas-
sische“  Ostersonntagsgottesdienst mit Abendmahl.
Den Abschluss bildet ein Familiengottesdienst für 
jung und alt mit anschließendem Ostereier suchen am 
Ostermontag um 10.00 Uhr. n Pfarrer Stefan Axmann

Do. 21. 	April, Gründonnerstag, Jesus feiert Abschied, 	
	 20.00 Uhr, Agape-Feier: Abendmahlsfeier am 	
	 Tisch mit gemeinsamem Essen, Pfr. Dr. Ebersohn

ie Pfarrgemeinde Hl. Geist lässt die Tradition 
des Bildstocks wieder aufleben. In bildlicher 

Darstellung in Stein gehauen werden vierzehn volks-
tümliche Heilige dargestellt, die das Christuskind um-
ringen. Die Heiligenverehrung hat in der katholischen 
Kirche eine lange Tradition, sollen sie doch unsere 
Fürsprecher im Himmel sein und uns auf unserem  
Lebensweg beistehen. 
	 Sie werden angerufen bei den verschiedenen  
menschlichen Krankheiten und Nöten, so hilft z.B. 
der heilige Blasius, dessen Segen wir am 3. Februar mit 
gekreuzten Kerzen empfangen können, bei Halskrank-
heiten, aber auch im übertragenen Sinne bei Problemen,  
die man zu „schlucken“ hat. So sind unsere Heiligen 
auch heute noch sehr volksnah zu verstehen und 
keineswegs „abgehoben“ irgendwo in unerreichbarer 

Bildstock „Vierzehn Heiligen“ in Hl. Geist
Ferne. Der Bildstock wurde unter reger Beteiligung der  
Gemeinde am Kirchweihfest eingeweiht. Kommen 
Sie doch einmal vorbei und  schauen sie ihn sich an. 
Informationen über die einzelnen Heiligen und ihre 
Darstellung erhalten Sie im Pfarrbüro. n Brigitte Tabor

D

Osterreigen 2011 in 
der Kreuzkirche

A

Termine auf einen Blick

In der Woche nach Ostern bietet Pfarrer Axmann an, 
mit kranken Gemeindegliedern und Senioren, die 
nicht mehr in den Gottesdienst kommen können, 
ein Hausabendmahl zu feiern. Bitte vereinbaren Sie 
mit ihm einen Termin unter Telefon 12881. n 
Pfarrer Stefan Axmann

Fr. 22. April, Karfreitag, Jesus leidet und stirbt
	 15.00 Uhr, Trauer- und Gedenkgottesdienst zur
	 Todesstunde Jesu, Pfr. Dr. Ebersohn

So. 24. April, Ostersonntag, Jesus kommt zurück
	 ins Leben, 05.30 Uhr, Osternachtfeier mit 		
	 Abendmahl, anschliessend gemeinsames Oster-	
	 frühstück, Pfr. Axmann. 10.00 Uhr, Abend-		
	 mahlsgottesdienst, Pfr. Axmann

Mo. 25. April, Ostermontag, 10.00 Uhr, Familien-	
	 gottesdienst mit Taufen und anschliessendem 	
	 Ostereier suchen, Pfr. Axmann

Öffnungszeiten: Di. - Fr. 11.30 - 15.00 / 17.00 - 22.00 Uhr 
Samstag 17.00 - 22.00 Uhr, Sonn-u. Feiertage 12.00-21.00 Uhr
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Auch dieses Jahr wieder ein 
grosses DANKESCHÖN 
an alle mithelfenden 
Stadtteilbewohner/innen, 
die seit 22 Jahren mit viel 
Engagement zum Fasching 
im Lamboy-Tümpelgarten 
beitragen!

Helau
Helau

Helau
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Aktion „Sauberer Stadtteil  
Lamboy-Tümpelgarten„
 
Am Donnerstag, 07.04.2011 um 14:00 Uhr findet 
wieder traditionsgemäß die 18. „Aktion Sauberer 
Stadtteil La-Tü“ statt.
	 Wir bitten alle Bewohnerinnen und Bewoh-
ner sowie Vereine und Institutionen daran teilzu-
nehmen. Fast alle Kita’s, Schulen sowie Einrich-
tungen haben Ihre Teilnahme zugesagt. Nähere 
Informationen können Sie bei Frau Scharle im 
Lamboyladen unter der Tel.: Nr.: 18 14 80, 
lamboyladen@hanau.de, erhalten. n Pürnur Scharle

Elterncafé findet ab März in den 
Räumlichkeiten des Umweltzentrums statt.

Das Angebot Elterncafé ist für alle Mütter mit 
Kindern bis 4 Jahren. Die Mütter haben die Gele-
genheit, gemeinsam Erfahrungen auszutauschen  
und ihre Wünsche und Ideen bei der Gestaltung 
der Gruppenthemen einzubringen. Außer den 
Gruppentreffen finden regelmäßig Informations-
veranstaltungen zu Themen wie starke Eltern-
starke Kinder, Grenzen setzen, Kinderarzt etc. 
statt. Die Gruppe trifft sich jeden Mittwoch von 
14:30 bis 16:30 Uhr in den Räumlichkeiten des 
Umweltzentrums im Philipp-August-Schleißner-
Weg 2. 			
	 Falls Sie noch Fragen haben, können Sie im 
Lamboyladen, Lamboystr. 20, bei Frau Scharle 
Informationen bekommen. Tel.: 18 14 80, e-mail: 
lamboyladen@hanau.de.  n Pürnur Scharle

  

m Rahmen der Hanauer Frauenwoche veranstaltete 
der Fachbereich Jugend, Familie und Senioren am 

11. März das 6. Frauenfest im Jugendbildungs- und 
Kulturzentrum Hans-Böckler. Die Frauen, die aus 
der Türkei, dem Kosovo und Hanau stammen, zau-
berten wieder ein köstliches Buffet, das regen Zuspruch 
fand. Viele hoffen auf eine Wiederholung...  
	 Wer Interesse hat: Die Frauengruppe trifft 
sich ab April am letzten Freitag des Monats in den 
Räumlichkeiten des Lamboyladens. 
Nähere Informationen können Sie bei Frau Scharle 
im Lamboyladen unter der Tel.:-Nr.: 18 14 80, 
lamboyladen@hanau.de, erhalten. n Pürnur Scharle

   

	       Angebote/Termine 
des Lamboyladens:

Die Frauengruppe 
des Lamboyladens 
war wieder aktiv

I
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Im letzten Jahr 2010 feierten wir 10 - jähriges 
Jubiläum im Lamboypark und den Abschluss 
„soziale Stadterneuerung Lamboy- Nord“. Dabei 
wurde realisiert, dass noch Gelder aus den Förder-
mitteln soziale Stadterneuerung vorhanden waren.

er Lamboypark erhielt in den letzten Jahren ein 
ganz neues frisches Gesicht und der Jugendtreff 

hatte dies auch nötig. So waren sich die Verantwort-
lichen der Steuerungsgruppe soziale Stadtent-
wicklung schnell einig, der Jugendtreff des Lamboy-
parks benötigt auch eine Auffrischung und General-
überholung.

In der Woche vom 18.04.-21.04.11 gestalten 
wir vor dem Umweltzentrum in Kooperation mit 
dem Umweltzentrum und der Reihenhaus AG ein 
Planspiel auf dem Asphalt. Treffpunkt ist das 
Umweltzentrum täglich ab 10.00-13.00 Uhr.
Bitte alte Kleidung und Getränke mitbringen!

Dienstag 19.04.11 um 15.00 Uhr
Herr Schroth überprüft mit Kindern und Jugend-
lichen die angebrachten Nistkästen und bestimmt 
mit ihnen die Vogelarten

Donnerstag 21.04.11 von 15.00-17.00 Uhr
Bingoturnier für alle Altersgruppen

In der Woche vom 26.04.-29.04.11 gestalten wir 
in Kooperation mit dem Eigenbetrieb Grünflächen 
und dem Kinder- und Jugendbüro den Spielplatz 
auf dem Francoisgelände. Wir streichen die Spiel-
geräte frisch an. Treffpunkt ist der Spielplatz 
täglich von 10.00-13.00 Uhr.
Bitte alte Kleidung und Getränke mitbringen!

Renovierung und 
Neugestaltung des Jugendtreffs Lamboypark

D

		  Seit November 2010 wurden neue Fenster und 
Rollläden eingebaut, nun warten wir auf die Dach-
decker und die Gestaltung der Außenfassade. Im Ju-
gendzentrum erfolgt ein Durchbruch, so dass sich die 
Kinder, Jugendlichen und Familien auf mehr Platz 
und Komfort freuen dürfen. Natürlich ist es Ehrensa-
che, dass sich die Besucherinnen und Besucher an der 
Renovierung mitbeteiligen. 
		  Wenn wir mit der Renovierung fertig sind, laden 
wir alle Beteiligten ein, mit uns zu feiern und Pläne 
zu schmieden, wie die neuen Räume vielfältig zu 
nutzen sind. n Undine Möbus, Kathrin Adrian

Ferienprogramm Lamboypark vom 18.04.11 bis 29.04.11
Dienstag 26.04.11von 16.00-18.00 Uhr
Nonsensolympiade für 10-14 jährige Mädchen 
und Jungen

Alle Angebote sind gebührenfrei, Anmeldung bei 
Undine Möbus

Kooperationsprojekt zwischen muslimischen 
Jugendlichen des Lamboypark und den Mess-
dienern der Katholischen Kirche Heilig Geist

Die 12-16 jährigen Mädchen und Jungen treffen 
sich zum Erfahrungsaustausch zum Thema 
„Wir leben gemeinsam gegen Gewalt unter 
Jugendlichen“. Gegenseitiger Besuch der Kirche/
Moschee zum Fragenstellen und Kennenlernen.
Fußballspiel in Kooperation mit der Stabsstelle 
Prävention gegen eine Polizeimannschaft am 
17.06.11 ab 16.00 Uhr mit anschließender Diskus-
sion. n Undine Möbus
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9. Mai, Montag 
10.00 -11.30 Uhr 
Bauchtanz Schnuppertag

7. Mai, 18.00 - 24.00 Uhr 
10 Jahre NLT Jubiläum. 
Ab 18.00 Uhr Verlosung von zwei 
Rundflügen mit einem Tragschrau-
ber, gespendet von Hanaus fliegen-
dem Schreinermeister Jürgen 
Kovacsek. Die Gewinner werden 
noch am selben Abend gezogen.

7. Mai, 14.00 - 18.00 Uhr 
14. LaTü  Stadtteilfest mit 
Sport, Spiel, internationalen 
Spezialitäten und vier 
Stunden Bühnenprogramm

3. Mai, 15.00 Uhr 
Jubiläumsempfang im 
Stadtteilcafé. Begrüßung von 
Stadtrat Weiss-Thiel, kleines 
Bühnenprogramm, Ausstellungen, 
Buffet, Kaffee und Kuchen

5. Mai, 15.00 - 16.00 Uhr 
Tischkickerturnier im offenen 
Treff um den Juz-Pokal, ab 
12 Jahren

6. Mai, 19.00 Uhr 
RAP & HIP HOP in 
Kooperation mit der 
Hanauer Hip Hop 
Community und Dirk 
Breitkopf. Ab 14 Jahre

    10 Jahre Angebote für den Stadtteil
  Zum Jubiläum drei Wochen lang Sonderprogramm und
eine Ausstellung mit Material aus den letzten 10 Jahren.

10Jahre
A

nz
ei

ge

7. Mai ab 19.00 Uhr 
spielt Helium6 Life 
und Open Air 
(Eintritt frei) finanziell unter-
stützt von der Sparkasse Hanau

Jubiläumsparty
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16. Mai, 
15.30 - 18.00 Uhr 
Schnuppertag im 
Französichtreff 
mit Herr Siegert

19. Mai, 
17.00 - 20.00 Uhr 
Open Stage 
Die Offene Bühne bietet allen 
Jugendlichen die Möglichkeit, 
ihre Talente in Gesang, Rap, 
Tanz und Schauspiel zu 
präsentieren. 
In Kooperation mit dem 
JBW & IB Hanau

17. Mai, 15.00 Uhr 
Schachturnier um den NLT-Pokal. 
In Kooperation mit dem Schachklub 
Groß-Auheim

10. Mai, 15.00 Uhr 
Video und Gesprächsrunde „Regeln 
und Grenzen in der Kindererzie-
hung“ Mit Fr. Burghard von der 
Psychologischen Beratungsstelle 
Diakonisches Werk

13. Mai, 
17.00 - 19.00 Uhr 
Schnuppertermin 
im Englischtreff 
mit Herrn Siegert 
Kursleiter des NLT

Jugendtreff
Öffnungszeiten in den Osterferien

Montag 18.4. 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr 
Offener Jugendtreff  für Jugendliche ab 14 Jahren 
mit Fitnesstraining. Außerdem könnt ihr Tisch-
kicker, Billard, Tischtennis spielen und auch  
Playstation zocken, kochen usw.

Dienstag 19.4. ab 15.00 Uhr 
Vogelkunde und Beobachtung der angebrachten 
Nistkästen mit Hr.Schroth von der unteren 
Naturschutzbehörde 

Donnerstag 21.4. 16 Uhr bis 19.00 Uhr
Offener Jugendtreff für Jugendliche ab 12 Jahren bis 
16 Jahren. 

Donnerstag 28.4. 10.00 und 15.00 Uhr
Kinderkino (Überraschungsfilm) in Kooperation mit 
den Kitas im Stadtteil n Norbert Stiebitz
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Jubiläumsparty
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Liebe Freunde der französichen Sprache! Wir sind 
eine Gruppe von Freunden der französischen Sprache. 
Wir lesen und übersetzen interessante Zeitungsarti-
kel  bis hin zum Sprachkrimi und bauen auch kleine 
Übungsabschnitte ein. Wem das 
auch Spaß macht, der meldet sich 
bei Pierre, Tel. 06181 16792 
oder schaut einmal vorbei.
Montags - 15.30 - 18.00 Uhr, 
im Nachbarschaftshaus. n 

Peter Siegert

Frau Nicole Kook hatte die richtigen Antwor-
ten auf drei Fragen des Preisausschreibens in der 
letzten LZ. 
1. 	Das Stadtteilcafé ist jeden Dienstag von 13.00 – 	
	 17.00 Uhr geöffnet.
2. 	Im NLT gibt es einen Französischtreff, einen Yoga 	
	 Kurs für Kinder, Fitnesstraining für Jugendliche, 	
	 Kreativ – Kurs ü 40 und einen Schachtreff.
3. 	Das Team des NLT hat seine Büros im ersten 		
	 Stock.

Siegerin des NLT 
Preisausschreibens 
steht fest.

Mit dem 1. Preis kommt nun 
die Qual der Wahl, denn der 
Gewinn besteht aus einem 
Kurs oder einer Veranstal-
tung unseres Programms.
Herzlichen Glückwunsch 
und viel Spaß Frau Kook, 
wünscht das NLT Team. 

Ches amis de la 
langue franÇaise!
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Lamboy-Apotheke

Apotheker 
Dirk Sticha
 
Otto-Wels Str. 1
63452 Hanau
Tel.: 06181-12604
Fax: 06181-13921

Unser 14. Stadtteilfest bietet wie jedes Jahr Neues 
und Traditionelles für alle an. 

eben den kulinarischen Köstlichkeiten wie 
Handkäse mit Musik, Leberkäse, Gegrilltes, 

IB Burger, Grüne Soße, vietnamesische und orienta-
lische Speisen gibt es natürlich auch Kuchen und 
verschiedene Getränke.
	 Auf der Bühne kann man ab 14 Uhr die Chöre 
der Grundschulen hören sowie die Cheerleaders der 
TGH und die Tanzgarde bewundern. Ab 15 Uhr 
spielt die Stadtkapelle zur Kaffezeit und ab 16 Uhr 
wechseln sich alle 15 Minuten andere Gruppen aus 
unserem Stadtgebiet mit ihren Darbietungen ab.  
	 Während des ganzen Nachmittags stehen 
viele Bastel- und Spielangebote sowie das Kinder-
karussell und eine Schokokuss-Maschine zur 
Belustigung der Kinder bereit. Zudem bietet das 
DRK und die Feuerwehr Gelegenheit, in ihre 
Wagen reinzuschauen und vielleicht mal Sanitäter 
oder Feuerwehrmann zu spielen.
	 Ab 18 Uhr startet die Verlosung von zwei 
Rundflügen mit einem Tragschrauber und ab 
19 Uhr spielt Helium6 Live.
	 Viele soziale Einrichtungen aus dem Stadtteil, 
die Vereine und die Schulen engagieren sich, damit es 
wieder ein tolles Fest Miteinander und Füreinander 
gibt. n Helga Trommer-Schmidt

Kommen Sie, 
es lohnt sich!

N



16

B
er

ic
h

te
 a

u
s 

d
em

 S
ta

d
tt

ei
l

Beim diesjährigen Präsentationstag für Schüler, 
Eltern und Lehrer stellte die Tümpelgarten-Schule 
vor einigen Tagen ihre neuen Schwerpunkte 
Fitnessklasse, Nawiklasse und Teamschule sowie 
das Fremdsprachenangebot Französisch, Spanisch 
und Russisch vor. 

nabhängig von der Ablehnung der Integrierten 
Gesamtschule durch die Hessische Kultusminis-

terin wird die Tümpelgarten-Schule mit der Umset-
zung ihrer neuen pädagogischen Schwerpunkte ohne 
Verzögerung fortfahren. 
	 „Auch ohne die formale Umwandlung in die 
IGS werden wir unser integrierendes Konzept im 
mittleren Bildungsgang der Förderstufe, das heißt 
in den Jahrgängen 5 und 6, und auch in der daran 
anschließenden verbundenen Haupt- und Realschule 
weiter ausbauen“, erklärte Schulleiterin Hanne Golez-
Bodenburg den interessierten Eltern. „Unser Ziel ist es 
jede Schülerin und jeden Schüler unserer Schule zum 
bestmöglichen Abschluss zu führen. Das bedeutet 
für alle Schülerinnen und Schüler, die sich für das 
kommende 5. Schuljahr an der Tümpelgarten-Schule 
anmelden, dass sie im mittleren Bildungsgang starten 
werden und am Ende der Jahrgangsstufe 6 je nach 
Leistungsentwicklung und Eignung ihre Schullauf-
bahn entweder in der Hauptschule, der Realschule, 
der Integrierten Gesamtschule oder dem Gymnasium 
(G9) fortsetzen können“, führt Frau Golez-Boden-
burg weiter aus. 
	 Die Aufmerksamkeit der Grundschulkinder 
richtete sich am Präsentationstag jedoch weniger auf 
die verschiedenen Schulformen und deren Abschlüsse, 
als vielmehr auf die attraktiven Sportangebote der 
neuen Fitness-Klasse. In dieser Klasse sollen ab dem 

Großes Interesse an der Fitnessklasse
Neues Angebot der Tümpelgarten-Schule

U

Trendsportart Waveboard als Bestandteil der neuen 
Fitnessklasse an der Tümpelgarten-Schule

kommenden Schuljahr fächerübergreifend die Aspekte 
Gesundheit, Ernährung und Sport intensiv im Unter-
richt vermittelt werden. 
	 Neben den Grundzügen einer gesunden Lebens-
führung und der Ernährungslehre sind gemeinsames 
Kochen, traditionelle ebenso wie moderne Trendsport-
arten und die Vermittlung biologischer und physika-
lischer Gesetzmäßigkeiten sportlicher Bewegungen 
besondere Themen der Schwerpunktklasse. 
	 Die bereits bestehenden Schwerpunktangebote 
IT-Klasse, Nawiklasse sowie eine weitere Klasse ohne 
Schwerpunkt sollen das Angebot der Schule in der 
Förderstufe abrunden. Zur weiteren Profilbildung der 
Schule gehören unter anderem die Auszeichnung zur 
Umweltschule 2010 des Landes Hessen und die be-
antragte Zertifizierung für das Gütesiegel Berufs-
orientierung Hessen 2011. n Harald Klose

Hanau/Frankfurt am Main. Im Rahmen eines 
feierlichen Festaktes in der Frankfurter Grund-
schule am Riedberg überreichten vor einigen Ta-
gen Umweltstaatssekretär Mark Weinmeister und 
Kultusstaatsekretär Heinz-Wilhelm Brockmann 
in Anwesenheit von Stadtrat Dr. Ralf-Rainer 
Piesold den Vertretern der Tümpelgarten-Schule 
(TGS) die Ernennung zur Umweltschule 2010.

ie Auszeichnung „Umweltschule – Lernen und 
Handeln für unsere Zukunft“ wird vom Hessi-

Tümpelgarten-Schule zur Umweltschule 2010 
ausgezeichnet

D

schen Ministerium für Umwelt, Energie, Landwirt-
schaft und Verbraucherschutz gemeinsam mit dem 
Hessischen Kultusministerium jährlich für das beson-
dere Engagement im Bereich der Umwelterziehung 
und der ökologischen Bildung vergeben. Gewürdigt 
wird die Verbesserung der Qualität von Unterricht 
und Schulleben im Sinne der nachhaltigen Entwick-
lung.
	 Die TGS-Schüler haben die Auszeichnung unter 
anderem für ihr großes Engagement bei der Pflege 
und Bewirtschaftung des schuleigenen Gartens erhal-
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In Zusammenarbeit mit den Hanauer Beratungs-
stellen Lawine und der Hanauer Hilfe finden der-
zeit an der Tümpelgarten-Schule zwei Projekte 
zur Prävention sexueller Gewalt und zur Stärkung 
des Selbstbewusstseins statt.
  

usgangspunkt war, dass viele Kinder und 
Jugendliche kaum Kenntnisse über die Hilfs-

angebote der Beratungsstellen haben. 
	 Um diese Situation zu verbessern bieten Frau 
Klose von der Lawine und Herr Lutz von der Hanauer 
Hilfe gemeinsam mit dem Staatlichen Schulamt zwei 
Präventionsprojekte für alle Hanauer Schülerinnen 
und Schüler der Jahrgangsstufen 5 und 7 an. 
	 Die Beratungslehrerin der Tümpelgarten-Schule, 
Frau Groß, hatte sich im Auftrag ihrer Schule darum 
beworben und den Zuschlag erhalten.
	 Das Präventionsprojekt „Wissen macht stark“ in-
formiert alle Schülerinnen und Schüler der 7. Haupt- 
und Realschulklassen in geschlechtsspezifischen Grup-
pen zum Thema sexuelle Gewalt und über Hilfsange-
bote vor Ort. Darüber hinaus beinhaltet das Projekt 
Übungen zur Sensibilisierung, zur Situationsein-
schätzung sowie einen Gesprächsaustausch. Am Ende 
werden die Teilnehmer ihr Wissen anhand eines 
Lernquiz überprüfen. 

„Wissen macht stark“

A

Aktuelle Präventionsprojekte an der Tümpelgarten-Schule

Die Teilnehmerinnen des Selbstbehauptungskurses zusammen mit Frau 
Christa Klose (links im Bild) und Frau Petra Groß (rechts im Bild)

	 Im freiwilligen Selbstbehauptungskurs der 
Lawine für Schülerinnen der 5. Klassen können Mäd-
chen herausfinden, wo ihre Stärken liegen, gemeinsam 
mit der Beraterin über ihre Ängste reden und mög-
liche Verhaltensregeln, z.B. bei „blöder Anmache“ 
oder Konflikten erproben.
	 Beide Projekte finden bei den Schülerinnen und 
Schülern großes Interesse und sind eine gelungene 
Ergänzung zu den vielfältigen Präventionsangeboten 
der Schule. n Petra Groß und Harald Klose
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Das Foto zeigt die Staatsekretäre Heinz-Wilhelm Brockmann 
und Mark Weinmeister (li. und re. außen), Stadtrat und 
Schuldezernent Dr. Ralf-Rainer Piesold, Reinhard Ziegler, stellv. 
Schulleiter der TGS (3. von li.), Annette Ramm-Kelle, Leiterin der 
Schulgarten-AG (3. von rechts) und Holger Meixner, Lehrer im 
Vorbereitungsdienst an der Tümpelgarten-Schule

ten. So wurde neben einer praktischen Flächenkom-
postierung eine so genannte Kräuterschnecke neu 
angelegt. Auch für das Jahr 2011 sind zahlreiche neue 
Projekte an der Tümpelgarten-Schule geplant. So 
soll ein bereits in Bau befindlicher Naturteich fertig 
gestellt und ein Feuchtbiotop angelegt werden. n 

Holger Meixner
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Seit nunmehr zwölf Jahren gibt es die sogenannte
„Weihnachtspäckchenaktion“ in unserem Stadtteil. 
Ganz viele Menschen trugen dazu bei, dass auch 
in diesem Jahr wieder mehreren Bedürftigen eine 
kleine Freude zu Weihnachten bereitet werden 
konnte.

h, da kann ich meiner Tochter doch noch ein 
Weihnachtsgeschenk kaufen.“..

„Davon kann ich mir endlich den Trainingsanzug als 
Weihnachtsgeschenk leisten, danke.“… „Mein Sohn 
hat keine Winterschuhe, danke.“… „Ich habe so viel 
Nachzahlung für die Heizung leisten müssen, dass 
ich kaum noch Geld fürs Essen habe.“ Solche und 
ähnliche Sätze hörte Frau Trommer-Schmidt beim 
Verteilen der Spenden. Diese Weihnachtsgeschenke 
waren nur möglich, weil viele Menschen dafür gear-
beitet und gespendet haben.

	 Der Erlös des Weihnachtsmarktes bei den 
„Hasen“, der von dem Kaninchenzuchtverein, dem 
„Licht- und Luftbad“, der „Alten May“, den 
„1860er“, dem „Aquarien und Terrarien Verein“, 
den „Tümpelgarten-Lerchen“ und Herrn Helge Farr 
von der Fa. Gagros getragen wird, wurde gespendet. 
Ebenso die Kollekte vom Heiligen Abend von der 
Kreuzkirchengemeinde sowie die Spenden von der 
Stadtsparkasse, vom Verein der „Freunde und 
Förderer Lamboy-Tümpelgarten“, von der Fa. Deines 
in der Breslauer Straße, von Herrn Ermel vom 
EDEKA Aktiv Markt und zusätzliche Sachspenden 
von der Stadtsparkasse, von McDonald’s und der 
Firma Knebel. In diesem Jahr gab es außerdem noch 
drei private Spender u.a. Familie Bell, die anlässlich 
ihrer Goldenen Hochzeit keine Geschenke haben 
wollten, sondern dafür lieber Spenden für bedürftige 
Menschen in unserem Stadtteil. 
	 Die „Weihnachtspäckchenaktion“ hat sich in 
all den Jahren geändert. Anfangs wurden Sach- und 
Geldspenden bei den Geschäften in unserem Stadt-
gebiet gesammelt wovon Päckchen gepackt wurden.  
Nun werden mehrheitlich Lebensmittelgutscheine 
oder Geld für bestimmte Dinge wie Schuhe und 
Kleidung verteilt. So konnten in diesem Jahr davon 
53 Familien mit 90 Kindern und 43 Alleinstehenden 
eine Freude bereitet werden. Bei all den Hausbesuche 
erfährt man noch zusätzlich die Nöte der Menschen 
und kann noch weiter helfen.  
	 Zum ersten Mal meldete sich diese Jahr eine 
Dame, die eine Familie persönlich zu Weihnachten 
beschenken wollte. So vermittelte Frau Trommer-
Schmidt ihr eine Familie mit vier Kindern, die in dem 
Jahr besonderes Pech hatte. Die Dame ging mit den 
Kindern einkaufen und ein Mädchen meinte danach: 
„Das war bisher mein schönstes Weihnachten. Ich 
wusste ja, dass es keine Geschenke geben kann und 
dann durfte ich mir doch etwas aussuchen.“ 
	 Allen Beteiligten, allen Spenderinnen und 
Spendern, sei auf diesem Wege ganz herzlich gedankt. 
n Helga Trommer-Schmidt

Große Freude über Spenden

O
„



Kürzlich besuchten die Vorschulkinder der Albert-
Schweitzer-Kita die Filiale Francois-Gärten der Sparkasse 
Hanau.

u Beginn des Rundgangs mit Filialleiterin Christina 
Schaffrath erzählten die Kinder von ihren Erfahrungen 

mit den Eltern bei der Sparkasse. Sehr lebhaft schilderten sie, 
welche Automaten sie schon kennen und wie sie mit ihren El-
tern bereits Geld auf ihre Sparkonten eingezahlt haben.
	 Besonders aufregend fanden die Kinder den Blick in die 
Kasse. Hier lernten sie die Scheine und Münzen kennen. 
Natürlich wollte jeder einmal ein Päckchen Rollengeld hoch-
heben und die fremden Dollarscheine in die Hand nehmen.
Anschließend ging es in den Tresorraum, wo die Kleinen die 
riesige Datenmülltonne und den großen Tresorschrank mit der 
dicken schweren Tür bewunderten.
	 Als die Jungen und Mädchen am Ende des Rundgang schließlich selbst den Geldautomaten und den Aus-
zugsdrucker ausprobieren durften, gab es kein Halten mehr. Ein Kind bekam die Karte, ein anderes durfte die 
Knöpfe des Automaten drücken, wieder ein anderes entnahm das Geld aus dem Automaten und die übrigen 

bedienten den Auszugdrucker.
	        Nachdem zum Schluss noch die Fragen der Vor-
schulkinder beantwortet wurden, bekamen alle noch 
ein kleines Geschenk.
	        Ein spannender Vormittag, der den Kindern, 
den Erzieherinnen und auch Christina Schaffrath viel 
Spaß gemacht hat, ging zu Ende. n Christina Schaffrath

„Kinder lernen Bank“ 
bei der Sparkasse 

Z

19

B
er

ic
h

te
 a

u
s 

d
em

 S
ta

d
tt

ei
l



Te
rm

in
e

Termine von 
April bis Juli 2011

Lamboyzeitung
Frühling 2011
Herausgeber:
Evang. Kreuzkirche,  
Lamboyladen, Nachbarschaftshaus

Anschrift der Redaktion:
Kirchenladen Krämerstr. 4,
63450 Hanau

Lamboyladen, Lamboystr. 20
63452 Hanau, Tel.: 06181/181480
Lamboyladen@hanau.de

Verantwortlich für den Inhalt:
Sabine Lüdke
Tel.: 06181/160667
E-Mail: th.luedke@online.de
Mobil: 0160/4880628

Helga Trommer Schmidt
Tel.: 06183/72755, E-Mail: 
helga.trommer-schmidt@web.de

Anzeigenverwaltung:
Sabine Lüdke, Fichtenweg 2
63452 Hanau
Tel.: 06181/160667, Fax: 06181/160667 
E-Mail: th.luedke@online.de
Mobil: 0160/4880628

Erscheinungstermine: 4 x jährlich.
Artikel die mit Namen oder Zeichen 
der Verfasser gekennzeichnet sind, 
geben nicht unbedingt die Meinung 
des Redaktionsteams wieder.
 
Herausgeber und Redaktion 
behalten sich Ablehnungen oder 
Kürzungen vor.

Layout:
VD-design/Volker Droege
Salisweg 76, Tel.: 06181/255851 
63452 Hanau
Mail: volker.droege@vddesign.de

Druck und Weiterverarbeitung
promoprint
Altdorfstr. 2
63571 Gelnhausen
Tel.: 06051/471212
Auflage: 2.500

Impressum

20

Wichtig! Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe ist 
der 09.05.2011t

t 21.04.11 Gründonnerstag, Jesus feiert 
Abschied, 20.00 Uhr, Agape-Feier: 
Abendmahlsfeier am Tisch mit gemein-
samem Essen, Pfr. Dr. Ebersohn

22.04.11 Karfreitag, Jesus leidet und 
stirbt. 15.00 Uhr Trauer- und Gedenk-
gottesdienst zur Todesstunde Jesu,
Pfr. Dr. Ebersohn

24.04.11 Ostersonntag, Jesus kommt 
zurück ins Leben, 05.30 Uhr, Oster-
nachtfeier mit Abendmahl, anschlies-
send gemeinsames Osterfrühstück, Pfr. 
Axmann. 10.00 Uhr, Abendmahlsgottes-
dienst, Pfr. Axmann

25.04.11 Ostermontag, 10.00 Uhr 
Familiengottesdienst mit Taufen und 
anschliessendem Ostereier suchen

30.04.11 + 01.05.11 Große Frühjahrs- 
Aquarien und Terrarienausstellung
im Tümpelgarten, Buchenweg 61, 
10.00 - 17.00 Uhr

03.05.11 ab 15.00 Uhr Jubiläums-
empfang im Staddtteilcafé. 10 Jahre 
Angebote für den Stadtteil. Mit Stadtrat 
Axel Weiss-Thiel und Bühnenprogramm 
im NLT

06.05.11 RAP & HIP HOP im NLT
In Kooperation mit der Hanauer Hip 
Hop Community und Dirk Breitkopf, 
19.00 Uhr, Ab 14 Jahre

07.05.11 Stadtteilfest „LaTü“ 
14 - 18 Uhr, Sport, Spiel, Spaß, interna-
tionale Speisen und Bühnenprogramm 
von und mit vielen Partnern aus dem 
Stadtteil

07.05.11 ab 18.00 - 24.00 Uhr mit Heli-
um 6 in die nächsten 10 Jahre.
Das Jubiläum des Nachbarschaftshauses
wird finanziell unterstützt durch die 
Sparkasse Hanau

08.05.11 um 10.00 Uhr Konfirmati-
ongottesdienst mit Abenmahl in der 
Kreuzkirche, Pfr. Axmann

08.05.11 Fisch und Pfanzenbörse 
aus eigenen Nachzuchten
im Tümpelgarten, 10.00 - 16.00 Uhr

09.05.11 Bauchtanz-Schnuppertag, 
10.00 - 11.30 Uhr, im NLT

10. 05.11 Video & Gesprächsrunde 
„Regeln und Grenzen In der Kindererzie-
hung“ mit Fr. Burghard von der Psycho-
logische Beratungsstelle Diakonisches 
Werk, 15.00 Uhr im NLT

16.05.11  Schnuppertag im Französicht-
reff mit Herr Siegert, 15.30 - 18.00 Uhr 
im NLT

19. 05.11 Open Stage - Die Offene 
Bühne bietet allen Jugendlichen die Mög-
lichkeit ihre Talente in Gesang, Rap, Tanz 
und Schauspiel zu präsentieren.
17.00 - 20.00 Uhr im NLT

12.06.11 Pfingstsonntag Angrillen ab 
11.00 Uhr in der Alten May

13.06.11 Pfingstmontag, Aufname der 
neuen Konfirmanden, 10.00 Uhr in der 
Kreuzkirche. Pfr. Axmann

13.06.11 Pfingstmontag Frühschoppen 
ab 10.00 Uhr in der Alten May

21.06.11 Sommerfest des Stadtteilcafe 
im NLT

23. 06.11 Familientag auf dem Gelände 
der Tümpelgarten Schule 

02.07.11 Sommerfest bei der Alten May, 
ab 15.00 Uhr

29.07.-31.07.11 Jubiläum 50 Jahre 
Hasenfest, Gelände Kaninchenzucht-
verein. 


